
 
 

 

Diskussion der Burger BürgerInnen auf der Facebook-Seite von „Der Burg Bote“ zum o.g. Artikel 

Kommentar 1: Drogeriemarkt wäre Top, auf dem Marktplatz (Orth), dieses Gebäude (HL-PENNY 

Markt) müsste man abreißen und Parkplätze bauen für die Anwohner und Besucher des Griechen. 

Was will man so den Schandfleck noch sanieren, passierte doch Jahre lang nichts! 

Kommentar 2: und was passiert mit dem jetzigen Sky? 

Kommentar 3: Gute Frage 

Kommentar 4: Bin mal gespannt, ob das alles nur ein Gerede bleibt oder wirklich etwas passiert. 

Ansonsten werden sich alle des Alters zwischen 21-30 verziehen. 

Kommentar 5: Und dann? Ich glaube nicht, dass ein Drogeriemarkt hier wirklich existieren kann, 

schauen wir uns den Baumarkt an ( toll, dass es ihn gibt, doch wie lange noch?). Die großen 

Drogeriemärkte werden nie das Risiko eingehen, hier in Burg einen Laden zu eröffnen. 

Kommentar 6: Warum sollte es nicht gehen? Burg, Buchholz, Hochdonn, Kuden, Brickeln, Quickborn 

und Großenrade sind das nicht genügend Einwohner, die dort einkaufen könnten? Lieber aber dann 

nach Brunsbüttel, Marne oder Heide? Schlecker ging doch komischer Weise auch über Jahre 

hinweg...schafft auch Arbeitsplätze. Mehr Arbeitsplätze=Mehr Einwohner. Alles ein bisschen 

Zentraler gestalten. Wer nicht wagt der nicht gewinnt! 

Kommentar 7: Ich fände ein Tedi auch wieder ganz praktisch. 


